Täuschen – Drücken – und Gewinnen?  
Wie Billigkonzepte das Friseurhandwerk unter Druck setzen – und warum „Der faire Salon“ ein Gegengewicht schafft

Ort / Datum

 „Alles für 10,- Euro!“ – mit solchen Lockangeboten werben zahlreiche Friseurbetriebe. Doch was auf den ersten Blick günstig erscheint, entpuppt sich für viele Kundinnen und Kunden als teure Überraschung. Denn hinter vermeintlichen Billigpreisen verbergen sich oft Zusatzkosten, Verkaufsdruck und fragwürdige Arbeitsbedingungen. Die Initiative „Der faire Salon“ will aufklären – und ein Zeichen für Qualität, Transparenz und ethisches Handeln setzen.
Versteckte Kosten statt ehrlicher Preise
Immer häufiger berichten Verbraucher von Zusatzgebühren für Shampoo, Haarspray, Föhnen oder sogar für den Toilettengang. Ein Haarschnitt für 10 Euro wird so schnell zur 25-Euro-Rechnung. Auch bei aufwendigen Behandlungen wie Strähnen oder Dauerwellen werden Preise durch Limitierungen und Aufschläge in die Höhe getrieben – oft ohne klare Kommunikation im Vorfeld.
Umsatzdruck statt Beratung
Was viele nicht wissen: Auch in Discountsalons gelten strenge Umsatzvorgaben. Tagesziele von 250 Euro oder das 4,4-Fache des Bruttolohns sind keine Seltenheit. Bei Preisen von 12 Euro pro Dienstleistung bedeutet das: mehr als 20 Kundinnen pro Tag – in acht Stunden. Für individuelle Beratung oder saubere Ausführung bleibt da kaum Zeit. Stattdessen steigt der Verkaufsdruck – auf Mitarbeitende wie auf Kundschaft.
Qualität in Gefahr
Besonders bedenklich: Einige Anbieter beschäftigen mittlerweile auch ungelernte Kräfte, die nach Kurzschulungen am Kunden arbeiten dürfen. Fachliche Kompetenz, Produktsicherheit und Hygiene geraten so ins Hintertreffen – mit potenziellen Risiken für Verbraucherinnen und Verbraucher.

Die Branche unter Druck
Viele verantwortungsvoll arbeitende Friseurunternehmerinnen und -unternehmer blicken fassungslos auf diese Entwicklungen – und fragen sich: Wie können wir unter diesen Bedingungen noch Qualität sichern, Mitarbeitende fair entlohnen und Weiterbildung ermöglichen?
„Der faire Salon“ – eine Initiative mit Haltung
Die Wertegemeinschaft „Der faire Salon“ setzt hier ein klares Zeichen. Sie vereint Friseurbetriebe, die sich freiwillig zu ethischen Standards, fairer Preisgestaltung und transparenter Kommunikation bekennen. Grundlage ist ein Verhaltenskodex, der unter Mitwirkung der EU entstanden ist. Ziel ist eine Win-Win-Situation für alle Beteiligten – mit Vorteilen für Kundschaft, Mitarbeitende und Betriebe.
Auf [www.der-faire-salon.de](http://www.der-faire-salon.de) finden Verbraucher nicht nur fundierte Informationen zu Preisstrukturen und Behandlungsformen, sondern auch eine Suchfunktion für faire Salons in ihrer Region.
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